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Die Arbeitslosigkeit steigt deutlich um mehr als 4500 Betroffene auf 35.120 Personen (+15,2 

Prozent). Angesichts der schwierigen Bewältigung der Winterspitze warnt der steirische 

AMS-Landesgeschäftsführer Karl-Heinz Snobe vor einer Überlastung des AMS. 

 

Höchst angespannt präsentiert sich weiterhin die Situation am steirischen Arbeitsmarkt: Mit Stand 

Ende November 2024 waren 35.120 Personen als arbeitslos beim AMS Steiermark vorgemerkt, 

gegenüber dem Vorjahr ein kräftiges Plus von 4635 Personen oder 15,2 Prozent. Einschließlich der 

8567 Teilnehmenden an Schulungen sind damit aktuell 43.687 Steirerinnen und Steirer ohne 

Beschäftigung (+11,7 Prozent). Die geschätzte unselbständige Beschäftigung sinkt leicht um 3000 

auf 548.000 Personen (-0,5 Prozent), die Arbeitslosenquote klettert damit um 0,8 Prozentpunkte 

auf 6,0 Prozent. 11.364 offene Stellen sind momentan von Seiten der Betriebe dem AMS 

Steiermark gemeldet, gegenüber dem Vorjahr ein Minus von 1354 Stellen oder 10,6 Prozent. 

 

Starke Betroffenheit der Industrie 

 

Mit ausschlaggebend dafür ist die schwierige Lage der Industrie: Die zwei Industriebundesländer 

Oberösterreich und Steiermark waren schon 2023 am stärksten von einer Zunahme der 

Arbeitslosigkeit betroffen, beide Länder verzeichneten ein Plus von 5,5 bzw. 5,4 Prozent. In 

Oberösterreich ist mit einem Plus von 19,6 Prozent die Situation aktuell noch etwas angespannter 

als in unserem Bundesland mit +15,2 Prozent im Vergleich zum letzten November. Vergleicht man 

die Arbeitslosenzunahme im gesamten heurigen Jahr mit den Monaten Jänner bis Oktober 2023, 

dann liegt diese in Oberösterreich bei +17,7 Prozent, in der Steiermark bei +12,5 Prozent. An der 

dritten Stelle befindet sich Salzburg mit +11,4 Prozent, das geringste Plus hat heuer das Burgenland 

mit +2,5 Prozent. Die zweitschlechteste Arbeitsmarktentwicklung ist aber für die Steiermark kein 

Trost: Ein Plus von mehr als 4000 arbeitslosen Steirer_innen von einem Jahr auf das andere gab es 

in den letzten 30 Jahren nur in den Krisenjahren 2009 (Finanzkrise) und 2020 (Corona-Pandemie). 

 

Alarm im AMS Steiermark 

 

Aktuell beschäftigt die Leitung des AMS Steiermark gerade die Bewältigung der Winterspitze. Im 

Dezember steigt alleine saisonal die Arbeitslosigkeit alljährlich um 12.000 Personen. „Wir planen 

gerade Personalumschichtungen, um über die anstrengenden Wintermonate von Mitte Dezember bis  
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Februar die tausenden Arbeitslosengeldanträge zeitgerecht zu bearbeiten. Unser Backoffice-Team 

wird Überstunden leisten und muss von den Berater_innen für Kund_innen unterstützt werden, 

sonst geht sich das nicht mehr aus“, erklärt der steirische AMS-Landesgeschäftsführer Karl-Heinz 

Snobe. „Wir werden, wenn es keine Grippewelle gibt, dieses Jahr hoffentlich noch schaffen, 

obwohl die Politik das Personal im Arbeitsmarktservice reduziert. Wir merken aber, dass die 

Krankenstände steigen oder auch gute Mitarbeiter_innen kündigen, weil sie die Dauerbelastung 

nicht mehr schaffen.“ 

 

Entlastung ist nicht in Sicht 

 

Eine Entlastung kann der steirische AMS-Chef derzeit aber weder seinem Team noch den in der 

Wirtschaft stehenden Menschen in Aussicht stellen. Die Arbeitslosigkeit wird angesichts der 

Wachstumsprognose 2025 weiter zulegen und der Personalstand im AMS wird auch kommendes 

Jahr reduziert. „Wir müssen unsere Dienstleistungen anpassen, um das Kund_innenaufkommen zu 

stemmen”, betont Snobe. „Eine geringere Betreuungsdichte ist zwar kontraproduktiv bei der 

Vermittlung und gefährdet das Ziel einer niedrigen Langzeitarbeitslosigkeit oder der Ausbildung 

von Fachkräften. Die Existenzsicherung der arbeitslosen Menschen hat für das AMS Steiermark 

aber Priorität.“ 

 

 

 

 

Arbeitsmarkt Steiermark 
Bestand 

November 
Veränderung 
zum Vorjahr 

Arbeitslose Personen Gesamt 35.120 4.635 15,2% 

     Frauen 15.354 1.979 14,8% 

     Männer* 19.766 2.656 15,5% 

     unter 25 Jahren 3.794 309 8,9% 

     über 50 Jahren 12.096 1.522 14,4% 

     mit gesundheitlichen Einschränkungen 12.177 1.370 12,7% 

Schulungsteilnehmer_innen 8.567 -44 -0,5% 

Gesamt (Arbeitslose Personen + SchulungsTN) 43.687 4.591 11,7% 

Lehrstellensuchende 708 -63 -8,2% 

Beschäftigung gesamt** 548.000 -3.000 -0,5% 

Arbeitslosenquote Steiermark** 6,0% 0,8%-Pkt.   

Arbeitslose Personen Österreich 304.372 28.662 10,4% 

Arbeitslosenquote Österreich** 7,1% 0,6%-Pkt.   

Bestand gemeldeter offener Stellen*** 11.364 -1.354 -10,6% 

Bestand gemeldeter offener Lehrstellen*** 1.083 -59 -5,2% 

 

* Männer und Personen mit alternativem Geschlechtseintrag 

** vorläufige Schätzung, Quelle: AMS und BMAW 

*** sofort verfügbar 

 

 



 

 

02.12.2024, Seite 3 

 

 
 

Quelle: AMS Steiermark 

 

 

 

 

Arbeitslose Personen (AL) und offene 

Stellen (OS) nach Branchen 

Bestand 

AL 

Ver. zu 

2023 

Bestand 

OS*** 

Ver. zu 

2023 

Land/Forstwirtschaft 315 2,9% 52 2,0% 

Bergbau 42 44,8% 23 35,3% 

Herstellung von Waren 4.045 27,4% 852 -22,6% 

Energie/Wasserversorgung 271 25,5% 61 -11,6% 

Bauwesen 2.649 9,1% 655 -18,0% 

Handel, KFZ-Reparatur 4.527 17,1% 1.773 -13,8% 

Verkehr und Lagerei 1.587 21,4% 361 -14,7% 

Beherbergung und Gastronomie 4.315 8,8% 911 -6,1% 

Information und Kommunikation 557 17,3% 162 -16,1% 

Finanz/Versicherungsdienstleistungen 381 63,5% 100 16,3% 

wirtschaftliche Dienstleistungen 7.614 13,6% 4.606 -9,8% 

       dar. Überlassung von Arbeitskräften 3.452 4,7% 3.795 -10,7% 

       dar. Gebäudebetreuung 1.984 25,6% 230 -25,6% 

Öffentlicher Dienst, Unterricht, Gesundheits- 

und Sozialwesen 
5.807 16,2% 1.594 3,4% 

sonstige Dienstleistungen 1.266 10,8% 209 -21,4% 
     

Gesamtsumme (alle Branchen) 35.120 15,2% 11.364 -10,6% 

 

Quelle: AMS Steiermark 

 

 

Kärnten 18.144 4,3%

Tirol 20.960 5,9%

Niederösterreich 42.266 7,3%

Vorarlberg 11.376 7,3%

Burgenland 7.891 8,4%

Salzburg 14.119 9,8%

Wien 118.612 9,9%

Steiermark 35.120 15,2%

Oberösterreich 35.884 19,6%

Österreich 304.372 10,4%

Bestand arbeitslose Personen Veränderung zum Vorjahr
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Quelle: AMS Steiermark 

 

 

 

 
 

Quelle: AMS Steiermark 

Leoben 1.316 1,3%

Liezen 1.869 3,0%

Bruck/Mur 1.485 3,8%

Judenburg 1.801 7,7%

Mürzzuschlag 689 11,0%

Murau 404 12,2%

Leibnitz 2.370 13,7%

Hartberg 1.917 13,9%

Deutschlandsberg 1.395 14,9%

Gleisdorf 759 15,9%

Feldbach 1.589 16,8%

Graz 17.628 19,4%

Voitsberg 1.258 21,4%

Weiz 640 29,6%

Steiermark

Bestand arbeitslose Personen Veränderung zum Vorjahr

35.120 15,2%
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